
 
 

„Gedenkfeier für Otto Wels am 23. März“ 
 

Zum 85.sten Jahrestag der denkwürden Rede von Otto Wels haben 

wir in einer Feierstunde auf dem Wesselinger Otto Wels Platz seiner 

gedacht. 

Am 23.März.1933, also genau vor 85 Jahren, brachte die NSDAP-geführte Reichsre-

gierung unter Adolf Hitler das Gesetz „Zur Behebung der Not von Volk und Reich“, 

besser bekannt als das sogenannte „Ermächtigungsgesetz“ in den Reichstag ein. 

Offiziell sollte es die Republik handlungsfähig machen, in Wirklichkeit diente es 

dazu, die Republik abzuschaffen und die Nazi-Diktatur zu errichten. Eine Diktatur, 

die unendlich viel Leid, Tod und Vernichtung über Deutschland und Europa brachte. 

Dieses Gesetz gab der nationalsozialistischen Regierung für die Dauer von vier 

Jahren das Recht, Gesetze ohne Beteiligung und ohne Zustimmung des Reichstages 

zu erlassen. Betroffen davon sollten auch Gesetze sein, mit denen die Verfassung 

geändert werden konnte. Gleichzeitig wurde durch das Ermächtigungsgesetz die 

Rechtssicherheit der Bürger aufgehoben. Die Polizei sollte fortan ohne Gerichtsent-

scheid „Schutzhaft“ verhängen können. Damit übertrug das Ermächtigungsgesetz 

faktisch die gesamte Staatsgewalt an die NS-Regierung, folglich an HITLER. 

Das Gesetz erhielt im Reichstag mit den Stimmen der bürgerlichen Parteien sowie 

des Zentrums und gegen die 94 Stimmen der Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten die erforderliche Zweidrittel-

mehrheit.   

Die Teilnehmer hörten bewegt der originalen Rede von Otto Wels zu. Neben dem Parteivorsitzenden Detlef Kornmüller 

sprach auch Bürgermeister Erwin Esser mahnende Worte. 
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>> Equal Pay Day <<  
 

Gleicher Lohn für gleiche Arbeit – Auf die Straße zum Equal Pay Day 
 

Am 17. März zum Equal Pay Day haben wir den Wesselinger Bürgerinnen und Bürgern in der Fußgängerzone gezeigt, wie 

groß die Lohnungleichheit zwischen Männern und Frauen noch immer ist. Umgerechnet ergeben sich aus den 21% 77 Tage 

– der Abstand vom 01. Januar bis zum 17. März. Das hat das Statistische Bundesamt berechnet.  Der Equal Pay Day steht 

somit für den Tag, bis zu dem Frauen ohne Einkommen arbeiten – für keinen Cent, nicht mal für ’nen Appel und ’n Ei. Wir 

kämpfen dafür, dass der Equal Pay Day irgendwann am 01. Januar ist! 

 

 

       



  

>> Aus dem Ortsverein<<  

Potz Blitz Blank am Entenfang. 
Wenn die Entsorgungsbetriebe Wesseling rufen, stehen wir natürlich parat! Dieses Jahr haben wir uns den Entenfang vor-

genommen und die Gruppe wächst von Jahr zu Jahr. Danke an alle Helferinnen und Helfer! 

 

 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________________________ 

Unsere Ratsfrauen Ute Meiers, Monika Bobowk und Heidi Meyn sind dem Aufruf des Künstlers Günter Demnig 

gefolgt und haben die Wesselinger Stolpersteine geputzt. 

Wir verneigen uns vor den im Dritten Reich ermordeten Jüdinnen und Juden. 



Termine (Ausschüsse etc.) Geburtstage 
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Die SPD Wesseling gratuliert 

zum Geburtstag. 

 
Im April: 

Uwe Werner Schierhorn, Harald Drdzen, Ferdinand Kittel,  

Celine Kolorz, Gilles Maurice Bargon, Marion Ortmanns,  

Tanja Florin, Dino Lindlau, Oliver Koch, Carsten Matzdorf, 

Halil Odabasi, Jan-Philipp Wallenborn, Ursula Carow,  

Detlef Kornmüller  

 

 

 
alle 18.00 Uhr (wenn nicht anders  
angegeben)  
 
09.04. Fraktionssitzung 

10.04. Hauptausschuss 

16.04. Fraktionssitzung 

17.04. RAT 

23.04. Fraktionssitzung 

24.04.  Ausschuss für Stadtentwicklung und 

Umweltschutz 

25.04. Unterausschuss Liegenschaften 

 


